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ZUR SACHE
Editors´  Note

 Prof. Dr. G. Schultze-Werninghaus Prof. Dr. B. Pryzbilla 

Wunsch nach Weiterentwick-
lung und Verfestigung der 
ärztlichen Kenntnisse und Fä-
higkeiten entsprechen sowie 
den sich aus der Entwicklung 
von Medizin und Epidemiolo-
gie ableitenden Fortbildungs-
bedarf“ berücksichtigen.

Generell gilt auch für 
Krankenhausärzte die neue 
Fortbildungspflicht. Bislang 
sind jedoch sind weder der 
Umfang noch die Sanktionen 
bei nicht erfüllter Pflicht fest-
geschrieben oder beschlossen.

Bislang ungelöstes Kern-
problem ist die Frage nach der 
Wirksamkeit von Fortbil-
dungsmaßnahmen: Nach An-

gaben der Bundesärztekammer liegen 
überzeugende Erkenntnisse vor, nach 
denen die am häufigsten genutzten Fort-
bildungsformen – insbesondere solche 
im Vorlesungsstil – ärztliches Verhalten 
verhältnismäßig wenig ändern: „Diese 
Form der Fortbildung nimmt zwar Ein-
fluss auf die ärztliche Kompetenz, also 
auf Wissen, Kenntnisse und Einstellun-
gen, seltener aber auf das ärztliche Ver-
halten. Effizientes Lernen sollte deshalb 
durch eine sinnvolle Evaluationsmetho-
de unterstützt werden. Sie sollte auch in 
der Lage sein, dem Lernenden zu helfen, 
seinen Lernbedarf problemorientiert 
einzuschätzen. Die Motivation des Ler-
nenden ist entscheidend für den Lerner-
folg.“

Herausgeber und Verlag hoffen, 
dass Sie aus der zertifizierten Fortbil-
dung im Allergo Journal größtmögli-
chen Nutzen ziehen werden (S. 397)! 
Herrn Priv.-Doz. Dr. Kleine-Tebbe 
danken wir für sein großes Engagement 
für CME im Allergo Journal.

Fortbildung – für Medi-
ziner schon immer eine 
Selbstverständlichkeit, 

bislang vorwiegend auf frei-
williger Basis. Vor dem Hin-
tergrund entsprechender ame-
rikanischer und europäischer 
Aktivitäten hat sich in den 
letzten Jahren auch in 
Deutschland die Politik des 
Themas angenommen, mit 
dem Ziel einer verpflichten-
den Fortbildung für jeden 
Arzt. Fortbildung fand in der 
Vergangenheit meist frontal in 
abgedunkelten Sälen statt und 
nicht selten stieß Morpheus 
dabei auf dankbare Anhänger. 
Um das Angebot zu verbrei-
tern und jedem Kollegen die Möglich-
keit zu einer ausreichenden Fortbildung 
zu geben, wird zunehmend Fortbildung 
von den Printmedien angeboten, nun-
mehr auch vom Allergo Journal. Die 
Abkürzung CME steht dabei für „Con-
tinuing Me dical Edu-
cation“, auf Deutsch 
einfacher „zertifizierte 
Fort bildung“.

Die Fortbildungs-
pflicht für Ärzte ist seit 
Januar 2004 nicht mehr 
nur in der Berufsordnung und den 
Kammergesetzen geregelt. Nach Inkraft-
treten des Gesundheits-Modernisie-
rungs-Gesetzes ist der Nachweis der 
ärztlichen Fortbildung seit dem 1. Juli 
2004 gesetzlich festgeschriebene Pflicht 
(§ 95 d SGB V): „Der Vertragsarzt ist 
verpflichtet, sich in dem Umfang fach-
lich fortzubilden, wie es zur Erhaltung 
und Fortentwicklung der zu seiner Be-
rufsausübung in der vertragsärztlichen 
Versorgung erforderlichen Fachkennt-
nisse notwendig ist.“ Aufgabe der Ärzte-
kammern ist es, die Qualität der Fortbil-
dungsangebote zu prüfen und den Teil-
nehmern Fortbildungspunkte zu be-
scheinigen. Eine Mustersatzungsrege-
lung der Fortbildung wurde auf dem 
107. Deutschen Ärztetag am 20. Mai 
2004 beschlossen und ist im Internet ab-

CME im Allergo Journal

rufbar: www.bundesaerztekammer.de/ 
30/Fortbildung/50FbNachweis/index.
html.

Alle 5 Jahre muss ein Vertragsarzt  
seiner KV den Erwerb von  250 Fortbil-
dungspunkten nachweisen. Erster Stich-

tag für Ärzte, die am 
30. Juni 2004 zugelas-
sen waren, ist der 30. 
Juni 2009. Punkte, die 
bereits jetzt gesammelt 
wurden, können für 
diese erste 5-Jahres-

Frist verwendet werden. Nach heutigem 
Stand wird das Honorar des Vertragsarz-
tes zunächst für ein Jahr um 10 % ge-
kürzt, sofern die vorgeschriebene Punkt-
zahl nicht erreicht wird; weitere Kürzun-
gen und ggf. der Entzug der Zulassung 
sind die nächsten Sanktionen.

Generell besteht keine Pflicht, be-
stimmte Themen in einem Fach abzude-
cken. Laut  Bundesärztekammer soll die 
Fortbildung den „individuellen Bedürf-
nisse[n] des Arztes, die dem persönlichen 

Abteilung für Pneumo logie, 
Allergologie und Schlaf-
medizin,  BG- Kliniken
 Bergmannsheil – 
 Universitäts klinik, Bochum

Prof. Dr. Gerhard
Schultze-Werninghaus

Klinik und Poliklinik 
für  Dermatologie und 
 Allergologie, Klinikum 
der Ludwig-Maximilians-
 Universität München

Prof. Dr. Bernhard
Pryzbilla

„Fortbildung fand in der 
Vergangenheit meist in abge-

dunkelten Sälen statt und nicht 
selten stieß Morpheus dabei 

auf dankbare Anhänger.“



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Perceptual
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /PDFA1B:2005
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<


    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>



    /HUN <>
    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 6.0 e versioni successive.)
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 6.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>


    /SKY <>

    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>

    /ENU <FEFF004a006f0062006f007000740069006f006e007300200066006f00720020004100630072006f006200610074002000440069007300740069006c006c0065007200200039002000280039002e0034002e00350032003600330029002e000d00500072006f006400750063006500730020005000440046002000660069006c0065007300200077006800690063006800200061007200650020007500730065006400200066006f00720020006f006e006c0069006e0065002e000d0028006300290020003200300031003100200053007000720069006e006700650072002d005600650072006c0061006700200047006d006200480020>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice




